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118. Jahreshauptversammlung der FF.Ruden 
 

am  2. März 2008 um 11.00 Uhr. 
 
 

1) Begrüßung durch den Kommandanten KREUZ Hubert 

2) Gedenken der Toten 

3) Tätigkeitsbericht des Kommandanten. 

4) Tätigkeitsbericht des Schriftführers 

5) Tätigkeitsbericht des Kameradschaftsführers. 

6) Tätigkeitsbericht des Atemschutzbeauftragten 

7) Tätigkeitsbericht des Funkbeauftragten 

8) Tätigkeitsbericht des Hauptmaschinisten 

9) Bericht des Kassiers 

10) Bericht der Kassaprüfer und Entlastung des Kassiers. 

11) Beförderungen und  Ernennungen 

12) Grußworte der Ehrengäste 

13) Maßnahmen bei Waldbränden. 

14) Allfälliges 

15) Schlusswort des Kommandanten 

Der Kommandant: 
 
 

       Hubert KREUZ 



Bericht des Kommandanten  
 
 

Das Jahr 2007 war für die Feuerwehr Ruden ein sehr ereignisreiches Jahr. 
Mit diesen Rückblick möchte ich über die vielen Aktivitäten im vergangenen 
Jahr berichten. Uns blieben größere Brandeinsätze erspart, jedoch mussten wir 
zu sehr tragischen Verkehrsunfällen ausrücken. 
So mussten wir zu 54 Einsätzen - 5 Brandeinsätzen und 49 Technische Einsätze 
ausrücken. Es wurden auch 64 Übungen und Schulungen abgehalten. 
Ich möchte dies zum Anlass nehmen um den Kameraden, die mit großer 
Opferbereitschaft und trotz vieler Entbehrungen stets bereit waren, den Nächsten 
zu helfen, Dank und Anerkennung auszusprechen. 
   Im März hat sich die Kameradschaft entschlossen eine Homepage 
einzurichten. 
 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei meinem Feuerwehrkameraden Christian 
NAVADNIG recht herzlich bedanken. Er hat diese entworfen und betreut unsere 
mustergültige Homepage mit enormen Zeitaufwand Auf unserer Homepage 
www.ff-ruden.at kann alles über die Feuerwehr Ruden nachgelesen werden.  
    
Auch auf dem Ausbildungssektor hat sich sehr viel getan. Der Wille zur 
Weiterbildung, mit den Rekord von 59 Lehrgangsbesuchen in zwei Jahren, sind 
wir bestens ausgebildet. Ich möchte es nicht verabsäumen mich beim Schulleiter 
Ing. J. ZMÖLNIG, Frau KAHNDORFER und Frau KRASSNEGGER für die 
Unterstützung und das entgegenkommen herzlichst zu bedanken. 
Unsere jungen Kameraden Gerald LESSIAK, Hannes SLUGOUTZ und Manuel 
TÜRK haben den Grundschulungskurs mit sehr gutem Erfolg abgeschlossen. 
     Auch die erbrachten Leistungen bei den Leistungsbewerben sind 
hervorragend. Zu erwähnen wäre auch, dass wir im Jahre 2007 mit der 8 Gruppe 
beim Bezirksleistungswettbewerb in Eberndorf und am Albert TAUPE Tunier 
erfolgreich teilnahmen. 
 
Die 7 Gruppe hat sich im April entschlossen für die Qualifikation zum 10. 
Bundesleistungsbewerb vom 12 bis 14 Sept. 2008 in Wien zu üben und zu 
bewerben. Die für diesen Bewerb notwendigen Ratschläge, haben wir uns bei 
den Profis der Feuerwehr PUCH geholt.  Nochmals ein herzliches Dankeschön 
dem Kdt Hermann LIPITSCH und seinen Kameraden. 
Der Übungseifer der Kameraden der 7 Gruppe ist enorm und wir haben bereits 
an 4 Bewerben in anderen Bundesländern teilgenommen. Hierbei wurden auch 
bereits beachtliche Leistungen erbracht. 
Ich möchte mich beim LFK Josef MESCHIK, beim LBL ZMÖLNIG sowie bei 
den beiden Organisatoren Helmut PETSCHAR und BI. Wolfgang GREIER für 
das uns entgegengebrachte Vertrauen bedanken. 



 
Ein herzliches Dankeschön unseren BGM Rudolf.SKORJANZ, den beiden 
Vzbgm. Arno GRILC, Reinhard KREUZ dem BFK Manfred DROBESCH 
seinem Stv. Helmut BLAZEJ, dem ABI Ernst EBERLE, seinem Stv. Werner 
OPETNIK für die Unterstützung bei unseren Vorhaben. 
 
Ein besonderer Dank gilt auch den Beamten der Polizeiinspektion Ruden AI 
Hubert TSCHERNKO, AI Johann MICHEU, RI Robert RABITSCH, RI 
Gerhard KUSCHNIG und RI Hans Jörg SCHAUER für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit. 
 
Nicht unerwähnt dürfen unsere Frauen bleiben, die immer Verständnis für uns 
haben und uns großartig unterstützen. Auch den Gemeinderäten und der 
Bevölkerung von Ruden  wird für die gute Zusammenarbeit gedankt. 
 

 
 
 
Ich wünsche allen ein gesundes und unfallfreies Jahr 2008. 

 
 

Hubert Kreuz 
Kommandant 



Mitglieder der F.F. Ruden 2008 
 
 

OBI Kreuz   Hubert 

BI Brizl   Gerd 

BM Lippe   Johann 

BM Kreuz   Hubert  

BM Gadner  Thomas 

OLM Brizl   Johann 

OLM Karner   Reinhold 

OLM Kreuz   Reinhard 

LM Navadnig  Christian 

HFM Haimburger  Josef 

HFM Privasnik  Jakob 

HFM  Rabitsch  Johann 

HFM Riedl   Wilfried 

HFM Kraker  Josef 

HFM Slugoutz  Johann 

HFM Blassnig  Gottfried 

HFM Kramer  Peter 

HFM Schildberger Johann 

HFM Strmcnik  Egon 

HFM Grillitsch  Hermann 

HFM Türk   August 

HFM Lippe   Herbert 

HFM Posteinig  Robert 

HFM Strutz   Barnabas 

HFM Trappitsch  Reinhold 

HFM Schorsch  Florian 

HFM Konatschnig   Andreas 

HFM Lipouschek  Manfred 

HFM Strutzmann  Johannes 

OFM Kutschek  Manuel 

OFM Schwab  Martin 

OFM Konatschnig  Thomas 

OFM Gadner  Johann 

OFM Schulnig   Hartwig 

FM Messner   Roland 

FM Dischovnik  Benjamin 

FM Grilc   Dominik 

FM Klansek  Roman 

FM Kraker  Josef jun. 

FM Kreuz   Benedikt 

FM Lessiak  Hannes 

FM Sintinger  Mario 

FM Sintinger  Thomas 

FM  Lessiak  Gerald 

FM Slugoutz  Johannes 

FM Türk   Manuel 

PFM Tomasch   Patrick 

 

Feuerwehrarzt  

Dr. Paesold Werner  

 

Ehrenmitglieder: 

Pleschiutschnig Fritz 

Rader   Hans 

Kapp    Leopold 



Unterstützende Mitglieder der FF Ruden 
 
 
 
 

Albrecht Theresia 
Blassnig Karl 
Egger August 
Findenig Josefine 
Findenig Leopold 
Gadner Anton 
Gadner Johann 
Gadner Peter 
Greczi Wilhelmine 
Hasse Brigitte 
Jakab Josef 
Jakob Georg 
Krainz Michael 
Kraker Gerhard 
Kraker Josef sen. 
Krassnitzer Burgi 
Krassnitzer Franz  
Kreuz Angela 
Kropp Burghard  
Kropp Frieda 
Kuschnig Maria 
Lessiak Franz 
Lippe Erich 
Lobnig Georg 
Löwenstein Maria 
Maurel Karoline 
Melischnig Johann 
Mero  Bettina 
Motschnig Anton  
Motschnig Hubert 
Navadnig Frieda 
Navadnig Andreas  
Navadnig Sofie 
Pfeifer Maria 

Pirker Peter  
Piuk Hans 
Privasnik Engelbert sen. 
Ravnjak Valentin 
Rosenzopf Franz 
Rosenzopf Johann 
Rosenzopf Wilhelm 
Rupitz Juliane 
Schildberger Maria 
Schneider Alex 
Silan Josef sen. 
Skorianz Franz 
Slugoutz Paul 
Smretschnig Juliane 
Stecharnik Peter 
Straunik  Angela 
Suppanz Willi 
Themessel Hildegard 
Titscher Erich 
Trappitsch Anni 
Ulrich Albert 
Walker Marianne 
 



Brandeinsätze 2007 
 
 
15.02. Kaminbrand beim Scherzer in Untermitterdorf 
25.02. Heckenbrand beim Strmcnik in Kleindiex  
07.04. Brandsicherheitsdienst Karsamstag 
14.04 Brandsicherheitsdienst Ostern 
26.07. Brandeinsatz in Kleindörfl 
 

 

Technische Einsätze 2007 
 
 

   9 Verkehrsunfälle 

 14 Freimachen von Verkehrswege 

         10   Wassertransporte 

    5 Hochwasser - Notstromversorgung 

         11   Sonstige Technische Einsätze 
 

 
Gesamtbericht 

 
 
   5  Brandeinsätze      125  Std. 
 49    Technische Einsätze    529  Std. 



Übungen und div. Veranstaltungen 
 
 
6 Einsatzübungen  
1 OMV – Übung  
64 Gruppenübungen – Monatsübungen 
1 Jahreshauptversammlung 
10 Ausschußsitzungen 
4 Vollversammlungen 
4 Eisstockturniere  

( GP Ruden,FF Untermitterdorf, Gem. Ruden, FF Ruden) 
1 Auferstehungsfeier 
2 Florianimessen  Lind 
1 Florianiübung 
1 Brandschutzvortrag in der Volksschule Ruden  
1 100 Jahre FF Diex 
2 Kirchtagsumzüge 

Untermitterdorf und Ruden 
3 Preisschnapsen 

Internes,  FF Langegg und Untermitterdorf                        
Festbesuche der umliegenden Feuerwehren 

4 Geburtstagsfeiern  Johann SLUGOUTZ,Sofi NAVADNIG 
 Angela KREUZ und Antonia LIPPE. 
2 Begräbnisse 

Josef OPETNIK und Frau RIEDL 
2 Faschingsumzug in Ruden und in Untermitterdorf 
2 Teilnahme beim Bezirksleistungsbewerb in Eberndorf und  
    beim Albert Taupe Gedenktunier. 
4 Die 7 Gruppe nahm in der Stmk, in Burgenland, in Oberösterreich 

und in Kärnten genau in Dellach Drau am Landesleistungsbewerb nach 
den Richtlinien des ÖBFV teil. 

 

Gesamtbericht 
 
 

54 Einsätze         654 Std. 
 64 Übungen       2870 Std. 
 32 Sitzungen und sonstige Veranstaltungen  1650 Std. 

      Gesamt:   5174 Std. 
 
 



Landesmeisterschaft in Dellach/Drau 
Gruppe 7 

 

 
 

 
 
 



 
 
 

          

 



 
 

 

 

 

 

 

 

Wie schon in gewohnter und bewährter Weise hat auch das Jahr 2007 

unserer Kameradschaft viele Tätigkeiten abverlangt. Aber auch das  eine 

oder andere Vergnügen beschert. Ich werde nun einige Highlights 

erwähnen. 

 

Begonnen wurde das Jahr 2007 mit unserem internen Preisschnapsen im 

Jänner. Im Februar folgte der traditionelle Faschingsumzug welcher im 

Gasthaus Fastlwirt ausklang. Es ist zu erwähnen dass unsere Jungen 

Kameraden als die „sieben Zwerge“ unterwegs waren und verzweifelt 

Schneewittchen suchten, aber mit wenig Erfolg.  

 

Unsere alljährliche Jahreshauptversammlung mit anschließendem Essen 

hielten wir im März ab. Mit viel Energie wurde im März auch gegen die FF-

Langegg und FF-Untermitterdorf geschnapst, aber leider Chancenlos. 

 

Zu Ostern (April) war die Teilnahme an der jährlichen Auferstehungsfeier 

sehr zahlreich. Anfang Mai veranstalteten wir unsere traditionelle 

Florianiübung mit anschließender Messe. 

 

Im Zeitraum zwischen Juni und August fanden die Bezirks und 

Landesbewerbe statt, dabei wurden von den Gruppen 7 und 8  beachtliche 

Leistungen erbracht. 

 

Traditionell fand der Kirchtag im Juli statt. Der wie jedes Jahr tadellos 

über die Bühne ging. Auch diesmal ist zu bemerken, dass der Zeltauf- und 

Abbau durch die Kameradschaft  super funktioniert hat. Hier den Helfern 

ein großes Dankeschön. Nicht nur unser eigener Kirchtag war unterhaltsam 

auch die Feuerwehrfeste der FF-Enzelsdorf, FF-Griffen, FF-St. Peter, FF-

Völkermarkt, FF-Edling, FF-Langegg, FF-St. Magarethen, FF-Schwabegg,  

FF-Untermitterdorf, FF-Rückersdorf sowie der Lippitzbacher Kirchtag 

waren sehr stimmungsvoll und wir waren zahlreich vertreten. 

 



Was heuer im August neu dazu gekommen ist, war das Vergleichsfischen 

gegen die Kleindiexer, Dieser ist bei den Kameraden und den Kleindiexer 

sehr gut angekommen. Das Fischen selbst konnten wir  knapp für uns 

entscheiden.  

 

Wie jedes Jahr veranstalteten wir Anfang September unseren Ausflug. Die 

Fahrt führte uns nach Bratislava in die Slowakei. Wo wir für drei Tage lang 

interessantes, sowie sehenswertes erlebt haben. Auch kulinarisch wurden 

wir sehr verwöhnt. 

 

Im Oktober folgte die Feier zum 10. Oktober mit Fackelumzug und 

Kranzniederlegung.  

 

Das Highlight im Dezember ist wie immer das „Nikolausspiel“ wo der 

Nikolaus mit seinem Gesinde durch die Ortschaft zieht. In den Gasthöfen 

wurden die Braven belohnt und für die Schlimmen winkte die Rute.  

 

Am Ende des Jahres fanden wir uns zu einer besinnlichen Weihnachtsfeier 

in Karins-Treff (Messner) ein. 

 

Weiters ist  zu erwähnen, dass wir heuer vier runde Geburtstage hatten 

und diese wurden entsprechend gefeiert.  Wir gratulierten Nevadnig 

Sophie 80er, Kreuz Angela 70er, Lippe Antonia 60er, und unser Kamerad 
Slugoutz Hansi zum 50er. 
 

Auf diesem Wege möchte ich mich nicht nur bei meinen Kameraden, 

sondern auch bei allen anderen Helferinnen und Helfer, Feuerwehrfrauen, 

unterstützenden Mitgliedern und Sponsoren für die Mithilfe und 

Unterstützung recht Herzlich bedanken. 

 

Einen herzlichen Dank auch an den Bürgermeister samt Gemeinderat und 

der Polizei für die gute Zusammenarbeit. 

 

Gut Heil 
 

 Johann Schildberger 
 



Die KameradschaftFF-Ruden
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Rückblickend auf das Jahr 2007 kann man Gott sei Dank wieder einmal sagen, dass es ein 
Jahr der Übungen und nicht der Einsätze war.  
 
Obwohl es im Jahr 2007 keine Einsätze mit Atemschutz gab, dürfen wir die Notwendigkeit 
der Übungen nicht vergessen, da der Einsatz mit Atemschutz eine sehr hohe körperliche und 
psychische Belastung mit sich bringt. 
 
Bei jeder Übung wird daher der Ernstfall so gut wie möglich nachgestellt. So konnte die FF 
Ruden im Jahr 2007 insgesamt 9 Atemschutzübungen verbuchen. Berichte und 
Aufzeichnungen darüber unter www.ff-ruden.at  
 
Weiteres wurde Grilc Dominik im Jahr 2007 zum Atemschutzträger ausgebildet und somit 
verfügt die FF Ruden derzeit über 16 ausgebildete Atemschutzträger: 
 
 
BRIZL Gerd KREUZ Hubert jun. 
DISCHOVNIK Benjamin LIPOUSCHEK Manfred 
GADNER Johann NAVADNIG Christian 
GADNER Thomas SCHULNIG Hartwig 
GRILC Dominik SINTINGER Thomas 
KUTSCHEK Manuel SINTINGER Mario 
KONATSCHNIG Thomas STRUTZMANN Johannes 
KRAKER Josef jun. TRAPPITSCH Reinhold 
 
 
Für den Atemschutz der FF Ruden steht derzeit folgendes Gerät zur Verfügung:  
 

6 Pressluftatmer 
11 Atemschutzmasken 
23 Flaschen á 200 bar 
3 Totmannwarner 
1 Atemschutzkoffer zum Prüfen der Geräte 
1 Gasspürgerät 

 
Zum Reinigen, Instandhalten und Prüfen wurde im Jahr 2007 ein Zeitaufwand von insgesamt 
31 Stunden aufgebracht. 3 Pressluftatmer waren in der LFS zur Grundüberholung. 
 
Sehr erfreulich ist es auch, dass bei einem Stand von bereits 16 Atemschutzträgern, im Jahr 
2008 wieder einige Kameraden zum Atemschutzträger ausgebildet werden. Diesen 
Kameraden wünsche ich viel Glück beim Kurs! 
 
Ich möchte mich bei all meinen Kameraden für den vorbildhaften Umgang mit den 
Atemschutzgeräten und für die große Übungsbereitschaft bedanken und freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit im neuen Jahr 
 
Gut Heil 2008 
 
Navadnig Christian 



 
   

 
                
                                                                                                    

 
 
 
                          
 
 
 
 
 
 
                                                                                                          
  
      

             

Auf der neuen Umfahrung „RUDEN“ passieren leider  
immer wieder Verkehrsunfälle. Deswegen haben wir mit 
der FF Untermitterdorf und der FF. St. Peter eine größere 
Einsatzübung im Kreuzungsbereich der Umfahrung 
wirklichkeitsgetreu durchgeführt.  
Da die FF Ruden nun auch im Alarmplan „BLEIBURG“ 
ist, führten wir gemeinsam mit der FF Rinkenberg, FF 
Bleiburg und dem Roten Kreuz eine Einsatzübung direkt 
auf der neuen Lippitzbachbrücke durch. 
Leider passierte 2 Tage nach der ersten gemeinsamen 
Übung ein schwerer Verkehrsunfall, der für eine Person 
tödlich  endete.  
Daher ist es sehr wichtig, dass man mit den umliegenden 
Feuerwehren regelmäßig Übungen durchführt, um für den 
Ernstfall bestens gerüstet zu sein. 
 

     Einsätze und Übungen 2007: 
• Technische Schulung Rüsthaus 
• Verkehrsunfall Umfahrung Ruden 
• Fahrzeugbergung aus Böschung B80  
• Einsatzübung Unternberger Gemeindestraße  
• Verkehrsunfall B80 
• Verkehrsunfall in Lippitzbach 
• Verkehrsunfall in Ruden 
• Einsatzübung Umfahrung Ruden mit der 
      FF Untermitterdorf und der FF St. Peter 
• Einsatzübung Lippitzbachbrücke  
      mit der FF Rinkenberg und FF Bleiburg 
• Verkehrsunfall Rinkenberger Landesstrasse 
• Verkehrsunfall Umfahrung Ruden 

 

Mannschaft 2007 
 
1.   Brizl Gerd 
2.   Navadnig Christian 
3.   Kraker Josef 
4.   Kreuz Hubert sen. 
5.   Kreuz Hubert jun. 
6.   Privasnik Jakob 
7.   Rabitsch Johann 
8.   Schildberger Johann 
9.   Slugoutz Johann 
10. Karner Reinhold 
11. Kreuz Reinhard 
12. Grillitsch Hermann 
13. Schorsch Florian 
14. Strutzmann Hannes 
15. Gadner Thomas 
16. Gadner Johann 
17. Konatschnig Thomas 
18. Türk August 
19. Lipouschek Manfred 
20. Dischovnik Bejamin 
21. Kraker Josef jun. 
22. Schulnig Hartwig 
23. Sintinger Mario 
24. Sintinger Thomas 
25. Lessiak Hannes 
25. Kreuz Benedikt 
26. Klansek Roman 
27. Grilc Dominic 
28. Kutschek Manuel 
29.Türk Manuel 
30.Slugoutz Johannes 
 

Herzlichen Dank an die Kameraden für die stehts gute 
Zusammenarbeit und die Bereitschaft, Freizeit zu 
opfern, um anderen helfen zu können. 
 
Den Beamten der örtlichen Polizei sei für die jederzeit 
vorbildliche Zusammenarbeit offizieller Dank 
ausgesprochen. 
 



 
 
 
 
 
 
 

 
              Kameraden mit 

Funkausbildung: 
 

DISCHOVNIK Benjamin 
GADNER Thomas 
GADNER Johann 
GRILC Dominik 
HAIMBURGER Josef 
KLANCEK Roman 
KONATSCHNIG Thomas 
KRAKER Josef 
KRAKER Josef jun. 
KREUZ Hubert jun. 
KREUZ Benedikt 
KUTSCHEK Manuel 
LESSIAK Hannes  
LESSIAK Gerald 
LIPOUSCHEK Manfred 
LIPPE Herbert 
MESSNER Roland  
NAVADNIG Christian 
POSTEINIG Robert 
PRIVASNIK Jakob 
RIEDL Wilhelm 
SCHILDBERGER Johann 
SCHULNIG Hartwig  
SCHWAB Martin 
SINTINGER Mario 
SINTINGER Thomas 
SLUGOUTZ Johannes 
STRMCNIK Egon 
STRUTZMANN Hannes 
TÜRK Manuel 

 

Im abgelaufenen Jahr wurden vier 
Funkübungen durchgeführt. Es wurde jeden 
Samstag die Sirenenprobe überwacht und 
der BAWZ gemeldet. 
Sehr erfreulich ist es, dass bei allen 
Funkübungen jeweils ein ATS – Trupp von 
der FF Ruden gestellt wurde. 
Auf diesem Weg möchte ich auch auf die 
nächste Funkübung am 03. April 2008 um 
19.30 Uhr hinweisen. Sie wird eine 
Einsatzübung darstellen, bei der möglichst 
viele Geräte zum Einsatz kommen sollen. 

Abschließend möchte ich mich bei allen 
Kameraden, die mich bei meiner Tätigkeit 
unterstützt und sich bei den Übungen sehr 
diensteifrig beteiligt haben, bedanken.  
Ganz besonderen Dank möchte ich meinen 
scheidenden Stv. OFM Hannes Strutzmann 
aussprechen der mich so tatkräftig die 
letzten 5 Jahre unterstützt hat und hoffe auf 
gute Zusammenarbeit mit dem neuen Stv. 
FM Benjamin Dischovnik. 
 



                                   

  
 
 
 
 

 
 

Die Schulung zum Maschinisten ist ein wichtiger Abschnitt 

in der Feuerwehrausbildung, da immer mehr technische 
Geräte bei Einsätzen und Übungen zur Verwendung kommen. 
Egal ob es der RLF, die TS oder das Stromaggregat ist, eine 
richtige Bedienung ist für eine langfristige Benutzung dieser 
Geräte notwendig.   
 

Im Jahre 2007 hat  unser Freuerwehrkamerad Mario 
Sintinger den Maschinistenkurs absolviert. Aus diesem 
Grund freut es mich, dass unsere Feuerwehr  derzeit 
über 20 ausgebildete Maschinisten verfügt. 
 
Aber nicht nur die Ausbildung in der Feuerwehrschule ist ein 
wichtiger Bestandteil eines technisch gut ausgebildeten 
Feuerwehrmannes, sondern auch die entsprechenden 
Übungen, gewährleistet eine sichere Handhabung mit den 
Geräten.  
Wie man in der Einsatzaufstellung gesehen hat, wurden 

die  Maschinisten mit der technischen Ausstattung der FF 

Ruden im Jahr 2007 sehr oft gebraucht. Im Besonderen 

die neue Umfahrung und die damit verbundene 

Einsatzausweitung wird in Zukunft immer mehr unsere 

Einsatzkräfte und Maschinen beanspruchen. Bei den 

verschiedenen Verkehrseinsätze sowie bei anderen 

technischen Hilfeleistungen mit der Tauchpumpen, der TS 

und den Trockensauger kamen nicht nur die Maschinen an 

den Rand ihrer Belastbarkeit, auch die 

Feuerwehrkameraden mussten unter unmöglichen 

Bedingungen Hilfe leisten.  
    

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Kameraden für ihr 
verantwortungsbewusstes  Handeln bedanken, denn nur 
mit ausgebildeten Feuerwehrmänner und einem 
funktionstüchtigen Gerät kann man anderen Menschen zur 
Hilfe kommen. 

     
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    Gut Heil 2008   Gadner Thomas 
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Bericht über  www.ff-ruden.at 

 
 

In einer Zeit die durch Digitalisierung, weltweitem Nachrichtenwesen und Internet immer 
mehr geprägt  wird, hat sich auch die FF Ruden Anfang 2007 mit dem Thema des 
Internetauftrittes beschäftigt.  
 
So wurde seit Februar 2007 an der Erstellung von unserer Homepage gearbeitet. Ziel war es 
die Rudener Öffentlichkeit über unsere Tätigkeiten, Einsätze, Übungen, Veranstaltungen etc. 
zu informieren.  
 
Im Großen und Ganzen wurde diese dann Mitte April fertig gestellt und einem kleinen Kreis 
zum Testen freigegeben, um etwaige Fehler noch vor Veröffentlichung korrigieren zu können.  
 
Ende April wurde sie dann allen Kameraden im Gasthaus Trapitsch präsentiert und zugleich 
für die Öffentlichkeit frei geschallten. Bis zu diesem Zeitpunkt steckten 188 Stunden Arbeit in 
unserer Page. Bis Ende Jänner 2008 waren es insgesamt 310 Stunden! 
 
Mit dem Onlinegang Anfang Mai 2007 wurde aber nur ein kleiner Schritt gemacht.  

Denn schnell mal online gehen ist nicht die Kunst! 

 
Um seine Besucher immer wieder anzulocken ist es ein „Muss“ immer topaktuell und 
informativ zu sein. Es wurde daher sehr darauf geachtet, dass jede Neuigkeit, sei es eine 
Übung, ein Einsatz, ein Bewerb oder nur ein kleiner Geburtstag irgendwo, dieser sofort ins 
Netz gestellt wird.  
 
Dass sich der Aufwand gelohnt hat, konnte man an der Besucherstatistik sehen. So verbuchte 
unsere Page mit Ende Dezember 2007 insgesamt rund 4.300 Besucher! Ende Jänner waren es 
bereits 4.900 Besucher.  
 
Auch ist es in der Zwischenzeit interessant zu beobachten, wann unsere Besucherzahlen 
steigen! Sobald die Sirene ertönt, wir zu einer größeren Übung fahren oder eine Veranstaltung 
abhalten ist es gewiss,  dass auf den darauf folgenden Tag der Besucherzähler meist über die 
40er Marke geht!  
 
Hiermit möchte ich mich bei all meinen Kameraden, die mich mit Berichten und Fotos 
versorgt haben, bedanken.  
 
Weiters hoffe ich aber, dass es im Jahr 2008 noch mehr Bilder über unserer Aktivitäten geben 
wird! Denn nur so können wir einen guten Internetauftritt gewährleisten und die 
Öffentlichkeit über die Aufgaben und Tätigkeiten der FF Ruden informieren!   
 
 
Gut Heil 2008 
 
Navadnig Christian  
Webmaster von www.ff-ruden.at 
webmaster@ff-ruden.at 



Beförderungen, anlässlich der  
118. Jahreshauptversammlung 

 
 

Neuaufnahme:    Patrick  TOMASCH 
 

Beförderungen 
 

zum Hauptfeuerwehrmann  Manfred LIPOUSCHEK 
      Hannes STRUTZMANN 
 

Ärmelstreifen erhalten: 
 

2 cm Goldband  60 Jahre Fritz  PLESCHIUTSCHNIG 
3 mal Gold   45 Jahre Leopold  KAPP 
1 mal Gold   35 Jahre Johann LIPPE 
3 mal Silber  30 Jahre  Josef  KRAKER 
      Johann SLUGOUTZ 
1 mal Silber  20 Jahre August  TÜRK 
2 mal Rot   10 Jahre Thomas  KONATSCHNIG 
      Johann  GADNER 
1 mal Rot   5 Jahre Benjamin  DISCHOVNIK 
      Dominik  GRILC 
      Roman KLANSEK 
      Josef  KRAKER JUN. 
      Benedikt KREUZ 
      Hannes LESSIAK 
      Mario SINTINGER 
      Thomas SINTINGER 
 

Funktionsabzeichen erhalten 
 

 
Atemschutz      Dominik GRILC 
 
Maschinisten     Mario SINTINGER 
        
 
Funker      Gerald LESSIAK 
       Hannes SLUGOUTZ 
       Manuel TÜRK 
       



Kursbesuche 
 
 
 

Atemschutzlehrgang   Dominik GRILC 
 
Bewerterschulung   Hubert KREUZ Sen 
      Hubert KREUZ Jun 
 
 

Grundausbildungslehrgang I: Gerald LESSIAK 
Hannes SLUGOUTZ 

      Manuel TÜRK 
 
Funklehrgang:    Gerald LESSIAK 
      Hannes SLUGOUTZ 
      Manuel  TÜRK 
 
Hydr. Rettungsgerät Pkw:  Manuel KUTSCHEK 
      Thomas SINTINGER 

Hannes SLUGOUTZ 
Manuel TÜRK 

 
Hydr.Rettungsgerät LKW:  Josef  KRAKER 
      Mario SINTINGER   
 
Maschinistenlehrgang:   Mario SINTINGER 
 
TLF- Maschinistenlehrgang:  Thomas KONATSCHNIG 
      Mario SINTINGER 
 
Techn Lehrg. Heben,Tennen:  Josef  KRAKER Jun. 
      Thomas SINTINGER 
 

 
 
 
Auf diesen Wege möchten wir uns auch bei den Mitarbeitern der Landes-
feuerwehrschule (Ing. ZMÖLLNIG, OBI GREIER, Frau KANDORFER und 
Frau KRASSNEGGER) für ihr ständiges Entgegenkommen herzlichst 
bedanken. 



 
 

Grundausbildung im Bezirk Völkermarkt 
 

Die Kameraden Gerald Lessiak, Johannes Slugoutz und Manuel Türk haben beim diesjährigen 
Grundausbildungslehrgang in Völkermarkt, welcher an zwei Wochenenden im März stattfand 
teilgenommen. 
Sie haben die Vorprüfung als auch den Kurs mit sehr gutem Erfolg abgeschlossen. 
Dieser Erfolg war jedoch nur möglich, weil sie auf Ortsebene von unseren Kameraden BI Gerd 
Brizl und BM Hubert Kreuz bestens vorbereitet wurden. 
Von unserer Feuerwehr waren Kdt. Hubert Kreuz und BM Hubert Kreuz Jun als Bezirksausbilder 
und Prüfer bei diesem Kurs tätig. 
 

        
 
 
 

 



 
OMV-Einsatzübung 

 
Gasbrand bei der OMV Station Ruden, so lautete die Einsatzmeldung für die Feuerwehren Ruden 
und Griffen. 
Die Alarmierung wurde am 27.03.2007 um 18:05 Uhr von der Zentrale der OMV Gänserndorf an 
die LAWZ durchgegeben. 
Innerhalb kürzester Zeit rückten die Feuerwehren zur OMV Station aus. Da die OMV Station ein 
gefährliches Objekt darstellt, wurde Zeitgleich die Polizei Ruden, Griffen, Bleibung, 
Bezirkspolizeikommando Völkermarkt, der Journaldienst der Bezirkshauptmannschaft, das Rote 
Kreuz und die Landesleitzentrale des Landespolizeikommandos Kärnten vom Ereignis in Kenntnis 
gesetzt. 
Während der Anfahrt zum Einsatzort wurde von der LAWZ mitgeteilt, dass es am Gelände der 
OMV Verdichterstation zu einem unkontrollierten Gasaustritt mit anschließendem Brand 
gekommen ist. 
Vom Einsatzleiter Kdt. Hubert Kreuz wurden unverzüglich alle notwendigen Maßnahmen 
getroffen, um einen weiteren Brandausbruch zu verhindern. Innerhalb kürzester Zeit waren die 
gemäß Alarmplan alarmierten Einsatzkräfte (Feuerwehr, Rotes Kreuz und Polizei) am Einsatzort 
eingetroffen. Die Besatzung der Polizeiinspektion Ruden (AI Tschernko und RI Rabitsch) sperrte 
die Zufahrtsstraße für Schaulustige großflächig ab. 
Aufgrund der raschen Alarmierung konnte schnell „Brand Aus“ gemeldet werden. 
 
Bei der anschließend durchgeführten Einsatzbesprechung dankte Kdt. Hubert Kruez und Kdt.  
Richard Bierbaumer den Kameraden für die zahlreiche Übungsteilnahme. 
 
Als Übungsbeobachter fungierte HBI Herbert Tuchny OMV Betreibsfeuerwehr, Ing. F. Rauter 
Station Ruden und Mjr. Klaus Innerwinkler Bezirkspolizeikommando Völkermarkt. 
 
Die Einsatzübung wurde vom ORF Kärnten (Joseph Prachoinig) gefilmt. 
 

 



 

Ein Dankeschön 
 
 

Die Feuerwehr Ruden möchte im Rückblick auf das vergan-
gene Jahr Dank sagen, dem Bürgermeister Rudolf 
SKORIANZ, den Vizebürgermeistern Arno GRILZ und  
Mag. Reinhard KREUZ, den Gemeinderäten, den Amtsleiter 
Franz KRASSNITZER und den beiden Gemeindesekretären  
Josef KRAKER und Reinhold PAULITSCH, die für die 
Anliegen der Feuerwehr immer Verständnis zeigten.  
 
Ein Dankeschön allen Frauen, welche uns bei unseren Veran-
staltungen immer tatkräftig unterstützen; den Feuerwehr-
kameraden, die durch ihre gezeigte Einsatzbereitschaft stets 
die Schlagkraft der Wehr bewiesen haben. Bedanken möchten 
wir uns auch bei der Firma Georg LOBNIG für die Plakate 
und Vorverkaufskarten. Beim Autohaus  Ing. PRIVASNIK 
und der RAIBA RUDEN für die Sponsortätigkeit. 
Dem Gebietsleiter der STIEGL Brauerei Herrn Bernd 
JEKOTZ und den Gebietvertreter der Firma PIUK Herrn 
Gerhard LESSIAK sei besonders gedankt für die großzügige 
Unterstützung anlässlich unserer Veranstaltungen.  
 
Ein besonderer Dank auch den Beamten der  Polizeiinspektion 
Ruden, dem Roten Kreuz Völkermarkt, dem Feuerwehrarzt 
Dr. PAESOLD, dem BFK Manfred DROBESCH, seinem Stv. 
Helmut BLZEJ, dem ABI Ernst EBERLE seinem Stv. Werner 
OPETNIK u. der Bevölkerung, für die gute Zusammenarbeit. 


